
 

„Wie werden wir klimaneutral am Bodensee?“  

BUND, Bodenseekreis und Stadt Friedrichshafen laden zur Vorstellung der BUND-Klimastudie 

und zum Dialog über die Energieversorgung in der Region ein. 

Friedrichshafen. Am Mittwoch, den 12.07.2023 um 19 Uhr laden die Veranstalter zur Vorstellung der 
BUND-Studie „100 % klimaneutrale Energieversorgung – der Beitrag Baden-Württembergs und seiner 
zwölf Regionen“ und zum Dialog über die Energieversorgung in der Region ins Graf-Zeppelin-Haus, 
Alfred-Colsman-Saal ein. 
  
Wissenschaftler:innen des Öko-Instituts in Freiburg haben im Auftrag des BUND für die Klimastudie 
untersucht, wie ein klimaneutrales Energiesystem der Zukunft in unserer Region aussehen kann und 
welche Transformationsschritte hierfür in den nächsten Jahren notwendig sind. 
  
Die BUND-Landesvorsitzende Sylvia Pilarsky-Grosch wird die Ergebnisse der Studie präsentieren und 
erklären, welche Handlungsempfehlungen sich daraus für die Regionen ergeben.  
Im Anschluss wird Dr. Wolfgang Heine, Verbandsdirektor des Regionalverband Bodensee-
Oberschwaben, den „Beitrag der Regionalplanung zur Energiewende“ darlegen.  
Zum Abschluss berichtet Bene Müller, Solarcomplex, über best-practice-Beispiele im Bodenseeraum 
„Solarpark Berghof Tengen, Wärmenetz Jungnau sowie Windparks Verenafohren und Brand“. 
  
Nach den Vorträgen wird ausreichend Zeit für Fragen aus dem Publikum sein um gemeinsam mit 
politischen Vertreter:innen und Entscheidungstragenden aus den Kommunen und dem Landkreis 
sowie Expert:innen aus Unternehmen und Zivilgesellschaft und interessierten Bürger:innen zu 
diskutieren, wie der Umbau zu einer 100% CO2-neutralen Energieversorgung in unserer Region 
gelingen kann und welche Fragen und Probleme dazu gelöst werden müssen.  

Die Moderation des Abends übernimt Dr. Fabian Sennekamp, Referent der Geschäftsführung und 
Nachhaltigkeitsmanager der Zeppelin Universität. 

Im Anschluss an die 2-stündige Veranstaltung sorgt die Sparkasse Bodensee für Getränke und einen 
kleinen Snack. Ebenso kann an den Info-Ständen im Foyer die Gelegenheit für weiteren Austausch 
genutzt werden. Die Veranstaltung wird unterstützt von den lokalen Ortsgruppen von GermanZero: 
FriedrichshafenZero, Klimaplan-Markdorf und Uhldingen-MühlhofenZero, die sich für Klimaneutralität 
bis 2035 in ihren Kommunen einsetzen. 
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Hintergrund 

Das Ökoinstitut e.V. hat im Auftrag des BUND BW die Studie „100 % klimaneutrale 

Energieversorgung – der Beitrag Baden-Württembergs und seiner zwölf Regionen“ 

erstellt. Die Wissenschaftler:innen brachen die Ergebnisse auf die zwölf Regionen 

herunter, sodass erstmals ein Korridor für die klimaneutrale Strom- und 

Wärmeversorgung für 2040 aufgezeigt werden kann – dem Jahr, das sich die 

Landesregierung als Ziel gesetzt hat, um Klimaneutralität zu erreichen.  

weitere Informationen: 

Webseite des BUND Baden-Württemberg zur Klimastudie:  

https://www.bund-bawue.de/mensch-umwelt/klima-und-energie/klimaschutz/

Kontakt für Rückfragen zur Veranstaltung: 

> Ulfried Miller, BUND Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 

   ulfried.miller@bund.net, 0751 21451 

> Silja Beck, Klimaplan-Markdorf 

   mail@klimaplan-markdorf.de, 01577 2037767 

> Lea Müller-Schanz, FriedrichshafenZero 

   friedrichshafenzero@mail.de, 0170 5957072 

> Stadt Friedrichshafen, Büro des Oberbürgermeisters 

   ob-buero@friedrichshafen.de, 07541 203-1001 

https://www.bund-bawue.de/klimastudie/

